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Sagle nen

Neunter Jahrgang

Deutſches Reich
x Berlin 18 April Die Apoſtrophe die der Miniſter

es Innern in der geſtrigen Sitzung bei der dritten Leſung
der Provinzialordnung an das Abgeordnetenhaus richtete
nd die in der etwas orakelhaften Warnung gipfelte keinen

groben politiſchen Fehler zu machen war wohl kaum im Stande
die Gründe der Gegner des Geſetzes aus dem Felde zu ſchla
gen und wir glauben daß er keinen der letzteren ſeiner Ueber
zeugung untreu gemacht hat Worin der politiſche Fehlerliegen ſollte wenn das Haus das Geſetz abgelehnt hätte iſt

nicht leicht erfindlich vielleicht wollte der Herr Miniſter das
darunter verſtanden wiſſen daß dann die Regierung in die
Lage komme was er kurz vorher angedeutet das Geſetz noch

J auf einige Jahre hinausſchieben zu können und in dieſem
Sinne aufgefaßt wäre die Warnung des Herrn Miniſters
mehr eine Drohung geweſen Jndeß wollen wir eine ſolche
Deutung nicht annehmen können aber da von einem Fehler
einmal die Rede iſt nicht umhin nochmals darauf zurückzu

kommen daß es in liberalen Kreiſen innerhalb wie außer
halb des Hauſes nicht gebilligt worden iſt daß die Regierung
die weſtlichen Provinzen ohne Berückfichtigung der von den
ſelben geltend gemachten Gegengründe von der Verwaltungs
reform gusſchließt wie auch daß ſie den Hausbau um bei
dem Bilde des Herrn Miniſters zu bleiben in der Mitte
nicht aber bei dem Fundamente der Gemeinde und Städte
ordnung begonnen hat Ein Fehler iſt ſomit wirklich
gemacht worden aber nicht von Seiten der Landes
vertretung und den weſtlichen Provinzen ſteht es nicht
an wenn der Herr Miniſter dies im Sinne gehabt
haben ſollte ſich die Reformgeſeze als Belohnung
für etwaiges Wohlverhalten in Ausficht ſtellen zu laſſen Jm
Uebrigen wurden geſtern in Abgeordnetenkreiſen noch einſchnei
dende Bedenken in Betreff des zu erwartenden Votums des
Herrenhauſes ausgeſprochen Ob die Beſeitigung des Schluß

paſſus in dem Verfaſſungsänderungs Geſetze Die
Rechtsordnung der evangeliſchen und katholiſchen Kirche ſowie

der andern Religionsgenoſſenſchaften im Staate regelt ſich
nach den Geſetzen des Stagates eine abſolute Verbeſſerung
iſt darüber beſtehen wohl zu erwägende Zweifel Daß die

Regierung ohne Schwierigkeiten auf die Streichung dieſes
Satzes eingegangen iſt läßt ſich begreifen er enthält eine

Directive für ſie die ihr inſofern die Hände bindet als ihr
vorgeſchrieben wird wie in Zukunft kirchliche Angelegenheiten

behandelt werden ſollen Jetzt hat ſie völlig freie Hand und
es würde ihr geſetzlich unbenommen ſein vorkommenden Falls
einen neuen Pact mit der römiſchen Kirche zu ſchließen Der

Geſetzgeber hat alle denkbaren Eventualitäten in s Auge zu
faſſen und eine der nächſtliegenden iſt hier die daß einmal
Friede zwiſchen dem Staat und dem römiſchen Stuhl eintritt
und die Regierung dann vielleicht verſucht ſein könnte dem
letzteren für die katholiſche Kirche wieder eine Ausnahmeſtel
lung zu gewähren Dagegen enthält der oben citirte Paſſus
des genannten Geſetzentwurfes eine Garantie die nicht unter
ſchätzt werden ſollte Jn der morgen ftatifindenden 3 Leſung
des gedachten Geſetzentwurfes wird vorausfichtlich das Cen
trum eine Hauptrolle ſpielen Wie wir hören will es ſich
23 Windthorſt Meppen nicht nehmen laſſen alle ihm zur
Verfügung ſtehenden Gründe gegen das Geſetz geltend zu
machen und es ſteht zu erwarten daß er ſowohl wie ſeine
Gefinnungsgenoſſen namentlich gegen den Fürſten Bismarck
Front machen werden dem ſie es ſehr übel genommen haben
daß er in der Freitagsſitzun z verſucht hat das Centrum mit
dem heiligen Stuhle zu brouilliren

5 Jſele S Deren den 20 rn
m Berlin 18 April Der Kaiſer und die Kaiſerin

wohnten der geſtrigen erſten Aufführung der Rubinſteinſchen
Oper Die Makkabäer bei und der Kaiſer ſpendete der Aufführung
wiederholt lebhaften Beifall Um 12 Uhr Nachts trat der
Kaiſer mit bekanntem Gefolge die Reiſe nach Wiesbaden an
wo er nach angekommenen Telegrammen bereits glücklich ange
langt iſt Der Kaiſer kehrt am 3 Mai hierher zurück und
wird bis zur Ankunft des Kaiſers von Roßland welcher man
am 8 oder 9 Mai e ne verſchiedene Truppenbeſichti
gungen vornehmen Der Kaiſer Alexander bleibt bis zum
13 Mai in Berlin und es ſollen zu ſeinem Empfang diesmal
beſondere Feſtlichkeiten am Hofe ſtattfinden Es beſtätigt
ſich in vollſtem Umfange daß Oeſterreich und Rußland die
Vorſtellungen der deutſchen Regierung in Brüſſel
unterſtützt haben Nach verbürgten Mittheilungen aus hieſigen
diplomatiſchen Kreiſen iſt der Oeſterreichiſche Geſandte in
Brüſſel ſchon vor 10 Tagen angewieſen worden dem belgiſchen
Cabinet mündlich zu eröffnen daß Oeſterreich die Vorſtellungen
der deutſchen Note vom 3 Februar als vollſtändig begründet
erachte und der belgiſchen Regierung nur den freundſchaftlichen
Rath ertheilen könne den deutſchen Wünſchen ſo weit als
irgend thunlich entgegenzukommen Rußland ſoll in gleicher
Weiſe nur noch in dringlicherer Form die deutſche Note bei
dem belgiſchen Cabinet unterſtützt haben Die morgen im
Abgeordnetenhauſe erwartete dritte Leſung des Geſetzes über
Aufhebung der Artikel 15 16 18 der Verfaſſung würde ſich
ſchnell abwickeln wenn nicht vom Centrum aus noch ein
gehende Reden erfolgen und Erwibderungen hervorrufen
ſollten Windthorſt Meppen ſoll allerdings eine fulminante
Rede vorbereitet haben und beabſicht gen auch den belgiſchen
Zwiſchenfall in die Debatte zu ziehen Dieſe Eventualität
könnte allerdings der Verhandlung noch eine beſondere Be
deutung geben Die Commiſſion des Abzeordnetenhauſes
für das Geſetz betr die Verwaltung des Kirchenver
mögens der katholiſchen Gemeinden hat geſtern den vom
Abg Gneiſt verfaßten Bericht feſtgeſtellt der morgen zur Ver
theilung und Freitag vermuthlich zur Plenardebatte kommen
wird Morgen Abend beginnt dieſelbe Commiſſion die Be
rathung über das Altkatholikengeſetz Auch die Vorlage über
den Verwaltungsgerichtshof iſt in der Commiſſiton bis zur
Feſtſtellung des Berichts gediehen und es befindet ſich da
nach von den Verwaltungsgeſetzen nur noch das über die Pro
vinz Berlin in Vorbereitung jedoch ſcheint ſtillſchweigend an
genommen zu werden daß dies Geſetz in der laufenden Seſ
ſion nicht mehr zur Erledigung gelangt Endlich wird der
Entwurf über die Vormundſchaftsordnung auch noch im Laufe
dieſer Woche in der Commiſſion durchberathen werden

Aus Wien geht der Nat Ztg folgendes Privattele
gramm zu Die Preſſe berichtet von einem Handſchreiben
des Kaiſers Wilhelm an König Victor Emanuel das im
herzlichſten und freundſchaftlichften Tone die Befriedigung des
Kaiſers über den liebenswürdigen Beſuch ausdrückt den
König Victor Emanuel in Venedig erhalten hat Mit Wor
ten herzlichfter Sympathie für Kaiſer Franz Joſeph und Kö
nig Victor Emanuel drückt der Kaiſer ſeine Wünſche dahin
agus der Beſuch möge die Bande der Freundſchaft zwiſchen
den Herrſchern Oeſterreichs und Italiens befeſtigen eine Aus
ſicht die den Kaiſer mit lebhafteſter Genugthuung erfülle
Daſſelbe Blatt meldet der Beſuch Kaiſer Franz Joſephs in
Venedig ſei ſchon im Voraus den Höfen von Berlin und St
Petersburg angekündigt und dort beſtens aufgenommen wor
den Nach einem anderen in berliner diplomatiſchen Krei
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Kaiſer beabſichtigen nach der Badekur in Gaſtein
dem König von Italien den verſprochenen ab
zuſtatten wenn die Aerzte dieſe Excurſion für räthlich halten
Darauf bezieht ſich die Stelle des kaiſerlichen Handſchreibens
worin geſagt wird daß ihm ſeine Geſundheitsverhältniſſe ge
wiß erlauben würden in einiger Zeit nach Jtalien zu kommen

Der Kaiſer hat an ſeinem letzten Geburtstage eine aller
höchſte Ordre an das Staatsminiſterium erlaſſen nach wel
cher der Plan das Zeughaus in eine Ruhmeshalle der
preußiſchen Armee umzuwandeln auf Grund des von der be
züglichen Commiſfion entworfenen Projectes in weitere Erwäg
ungen gezogen werden ſoll Das Staatsminiſterium iſt be
auftragt über die weitere Ausführung des Planes ſowie über
die Beſchaffung der Geldmittel Vorſchläge zu machen

Die neue deutſche Note vom 15 April an das belgiſche
Cabinet ſoll wie die K mittheilt namentlich auch die
Frage erörtern daß auch die in Deutſchland beſtehende den
belgiſchen Zuſtänden ähnliche Lücke der Geſetzgebung bezüglich
des Schutzes anderer Staaten gegen feindliche Unternehmungen
deutſcher Unterthanen zwar bis jetzt keine Reclamationen ver
anlaßt weil ſolche Unternehmungen nicht ſtattgefunden aber
doch die Aufmerkſamkeit der Reichsbehörden gefeſſelt habe Die
Reichsbehörden ſind zur Erwägung der etwaigen geſetzlichen
Beſtimmungen vom Reichskanzler aufgefordert worden Die
Note ſoll den Wunſch ausdrücken daß Belgien dieſem Beiſpiele
folgen und ein Einverſtändniß aller gleichmäßig intereſſirten
Staaten herbeiführen helfe Die Richtigkeit dieſer Angabe vor
ausgeſetzt iſt man in berliner politiſchen Kreiſen überzeugt
daß auf dieſem Wege zu welchem die belgiſche Februar Note
ſchon ſelbſt den Anſtoß gegeben eine friedliche Löſung der
ſchwebenden Frage ſich werde finden laſſen Die Angabe die
neue Note dringe auf weitere Aufklärung über den Fall Duchesne
und deſſen Mitſchuldige ſcheint unbegründet die Note ſoll
vielmehr die völkerrechtlichen Geſichtspuncte im Allgemeinen
eingehend behandeln

Bei der dritten Leſung des Verfaſſung sänderungs
geſetzes wird wie Mitglieder des Centrums wiſſen wollten
der Abg Windthorſt Meppen die Politik des Reichskanzlers
einer umfaſſenden Kritik unterziehen Die dritte Leſung ſoll
am Montag jedenfalls zu Ende geführt werden

Die von ſpaniſcher Seite geleiſtete Genugthuung für die
Beſchießung der Brigg Guſtav bei Zarauz beſtand dem Ver
nehmen nach darin daß die auf den Foris von Guetaria
neben der ſpaniſchen aufgepflanzte deutſche Flagge von einem
ſpaniſchen Kriegsſchiffe mit 21 Salutſchüſſen begrüßt wurde
Sr Maj Schiff Nautilus antwortete durch 21 Salut
ſchüſſe zu Ehren der ſpaniſchen Flagge Die nach madrider
Nachrichten ſeitens der ſpaniſchen Regierung für die deutſchen
Schiffe Gazelle und Guſtav bezahlte Entſchädigung be
trägt etwas über 70,000 Reichsmark

Der König und die Königin von Schweden werden den
bisher getroffenen Dispoſitionen zufolge am 27 Mai in Ber
lin eintreffen und dort bis zum Ende des Monats verweilen
Die Königin wird ſich alsdann nach Marienbad begeben

Mehrere in den letzten Tagen aus Paris in Berlin an
gekommene Deutſche darunter der Reichstagsabgeordnete L
Bamberger verſichern übereinſtimmend kein Menſch denke
augenblicklich in Paris an einen nahe bevorſtehenden Krieg
oder wünſche den Ausbruch eines ſolchen Handel und Wan
del erfreuten ſich eines raſchen Wiederaufblühens wie man es
niemals ſo bald nach dem Kriege für möglich gehalten hätte
Die Stimmung der Bevölkerung ſei daher ganz allgemein
eine ſehr ruhige und befriedigte und allen Kataſtrophen
Wageſtücken und Umwälzungen durchaus abgeneigt Die end

us Gezeichnet
Erzählung von Ludwig Habicht

Fortſetzung

Damit glaubte der Bankier ſeine Schuldigkeit gethan zu
haben und ſuchte nun ſelbſt den Rath ſeines Schwagers zu
befolgen und die häßliche Sache ſich völlig aus dem Sinn zu
chlagen Nahmen ihn doch bald ganz andere Dinge in Anen Seine Frau hatte ſchon immer eine ſehr ſchwankende

Geſundheit gehabt und in letzter Zeit entwickelte ſich ein
Lungenleiden das den Aerzten bedenklich erſchien Sie riethen
ur Aufſuchung eines milden Klimas während der rauhen
ahreszeit und da auch der Bankier das Bedürfniß fühlte

ſich einmal von den Aufregungen und Anſtrengungen ſeines
Berufes zu erholen ſo war er raſch entſchloſſen ſeine Gattin
zu begleiten Auch die Kinder wurden mitgenommen da ſichdie Artliche Mutter von ihnen nicht trennen mochte Willi

bald s Schulunterricht wurde freilich damit unterbrochen aber
es würde ohnehin he gekoſtet haben den lebhaften Knaben
zurückzuhalten Kaum hatte er von der Reiſe gehört erfaßte
ihn eine ungeheure Unruhe und als Anfang die Eltern noch

t ob es wirklich gerathen ſei ihn mitzunehmen
erklärte er ſeiner Mama mit ungewöhnlicher Entſchiedenheit

Wenn Jhr mich hier laßt ſo komme ich Euch nach und Papa
mag mich noch ſo ä grie bewachen laſſenW war alſo das Beſte den Knaben mitzunehmen deſſen

aufgeregte Pane ohnehin ſtets in die weite Ferne ſchweifte
V ieß ſich dort eine Lehrerin finden die auch noch
Willibald Unterricht ertheilen konnte

Noch eh die ſchöne Jahreszeit völlig zu Ende ging wurdedie e angetreten Auf die ſeante Frau wielte die Luft

veränderung wahrhaft erquickend aber auch der Banquier
genoß bald nachdem er an dieſen ſüßen Müßiggang ge

jnt hatte den wunderbaren Zauber den hier die Natur

Er hatte ſich Jahr aus Jahr ein von Geſchäften abgeſetzt kaum die Zeit genommen in den nächften Umgebungen
Wiens Ausflüge zu machen und ſo hatte das im Kranze mächtiger

gipfel dunkler Waldberge und ſtolzer Burger liegende Meran
für ihn den Reiz des Neuen

Hartenberg r wie ſeine Frau wurden nicht müde die
lachende liebende Landſchaft zu bewundern

Für die Kinder war der Aufenthalt in dem romantiſchen
Thal beingh ein noch weit höherer Genuß Jhnen kam es
wie ein Märchen vor ſo plötzlich aus dem Treiben der großen
Stadt und ihrem bunten Straßengewirr in dieſe Waldeinſam
keit verſetzt zu werden

Während Gertrud ſich mehr an die Eltern hielt ſchwärmte
Willibald allein umher und genoß mit der ganzen Unerſätt
lichkeit eines Knaben die ihm gewordene Freiheit Er machte
auf eigene Hand weite Ausflüge und obwohl die zärtliche
Mutter fich Anfangs darüber ſehr beſorgt zeigte wußte ſie
ihr Gatte doch zu beſchwichtigen Laſſen wir ihm nur vie
Zügel ſo lang wie möglich, war ſeine Meinung ein Junge
muß früh lernen auf eigenen Füßen zu ſtehen und der
ohnehin wanderluſtige Knabe machte von dieſer Erlaubniß
ſeines Vaters den umfaſſendſten Gebrauch

Eines Tages war er ſogar bei ſeinem Herumſtreichen bis
zu dem eine Stunde entfernten Schloſſe gekommen der
berühmten Stammburg des Landes die einſt der Sitz der
alten Grafen von Tirol war Wie glänzten ſeine Augen
beim Anblick der Mauertrümmer aus denen Erzherzog Jo

ann nur ein beſcheidenes Stück wieder hatte aufrichten laſſen
a war ja jene Romantik nach der fich ſeine junge Seele

längſt geſehnt Wenn er doch in Zeiten gelebt hätte wo es
noch ſolche Burgen gab und ein Knappe ſich durch Muth und
Tapferkeit die Liebe des ſchönſten Edelfräuleins erwerben
konnte Wie alle Knaben ſeines Alters hatte er in ſeinen
Freiſtunden manche Rittergeſchichte heimlich verſchlungen und
das wunderkichſte Zeug davon erhitzte ſein junges Hirn

Willibald betrachtete mit wahrer Schwärmerei die Burg
trümmer da ſah er plötzlich zu ſeinem Erſtaunen ein kleines
Mädchen vor ſich auftauchen das über eine verfallene Mauer
e g2f9 und leicht hinweg lief als vewege es ſich auf ebener

Du wirſt fallen rief er dem Kinde mit jener Ueßerlegen ſch
5 gegen ein Mädchen annimmt dasheit zu die ein Knabe

viel jünger iſt als er

Jch werde mich hüten, entgegnete die Kleine ihre Sprünge
wurden noch kühner und verwegener während ihre gelben Locken
im Winde flatterten und ihre dunklen Augen vor Luſt und
Uebermuth blitzten

Wie biſt Du denn hierher gekommen fragte er ver
wundert Jhm war es als würde eines ſeiner Märchenbücher
lebendig ſo fremd und phantaſtiſch erſchien ihm das Kind

O das iſt ſehr leicht Dort läßt fich ganz bequem
d und die Kleine zeigte auf eine niedrige Stelle
er Mauer

Jch meine ob Du Dich ganz allein hierher verirrt fragte
Willibald lachend denn das ganze Ausſehen der Kleinen
ihre etwas fremdartig klingende Ausſprache des Deutſchen und
ihre vornehme Kleidung ſagten ihm ſchon daß ſie zu den
Wintergäſten Merans gehören müſſe auch war es ihm als
habe er das Kind ſchon in Begleitung einer blaſſen vorneh
men Damen geſehen die auf der Promenade ſtets in tiefer
Trauer erſchien

Wo Du hin ſagke die Kleine und lachte nun ihrer
ſeits ganz übermüthig dort auf der andern Seite iſt meine
Mama und zeichnet aber ſtell Dich einmal an die Mauer
und halte die Hände übereinanden da kann ich hübſch hinunter
ſpringen wie es mein Vetter Stephan immer macht Ach
nein das kannſt Du doch nicht dazu biſt Du viel zu ſchwach,
fuhr fie fort als Willibald ſich wirklich anſchickte ihren
Wunſch zu erfüllen und die Händ ſo hielt wie ſie es ihm
angegeben hatte

verletzt nun mußte er ihr doch zeigen daß er nicht zu ſchwar Tritt nur ruhig darauf Dich trag i on Du e
ja ſo leicht wie ein See ß ich 14

Wollte ihm nun die Kleine beweiſen daß ſie ihrerſeits
Recht hatte oder war es ihr kindlicher Uebermuth ſie ſprang
jetzt ohne Weiteres und ſo an auf die zuſammengeſalteten

nde Willibalds daß dieſer loslaſſen mußte und ſie ſehr
ünſanft zur Erde fiel und mit ihrem Kopf auf einen Stein

ug

5e Fortſetzung folgt

Der Stolz des Knaben fühlte ſich durch dieſe Bemerkungen t
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De ab Bamberger bleibt in Berlin wohin er definitiv von
Mainz übergeſiedelt iſtum onnabend Vormittag iſt der verantwortliche Re

dacteur der Germania Ernſt

ft gehalten werde
ſer Maßregel iſt der Redaction noch unbekannt
Redaction verantwortlich zeichnet die Germania

ſ n Abgeordnetenhauſes

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

47 Sitzung vom 17 April
Das Haus erledigte a in dritter Berathung drei Geſetzent

würfe betreffend die Erhöhung der Gebühren der Rechtsanwälte
Advokaten Gerichtsvollzieher u ſ in den verſchiedenen Rechts
gebieten und trat dann in die dritte Leſung des Entwurfes einer
Provinzialordnung ein Abg Berger erklärte ſich im
Namen eines großen Theiles der Fortſchrittspartei gegen denſelben
ohne Reform der höheren Verwaltung hat die Provinzialordnung
keinen Werth Zu verwerfen iſt außerdem der Wahlmodus der die
Städte vernachläſſigt den Großgrundbeſitz übermäßig bevorzugt
Abg Miquel empfahl dagegen unter lebhafter Zuſtimmung des
Hauſes die Annahme des Geſetzes dies oder jenes mag dem Einen
oder Andern nicht gefallen aber deshalb das ganze ſegensreiche Ge
ſetz zu verwerfen ließe ſich nicht rechtfertigen Ohne eine Provin
zialordnung könnten das Unterrichtsgeſetz die Wegeordnung und
verſchiedene andere Geſetze nicht zu Stande kommen Die Reor

aniſation der höheren Staatsverwaltung könne nur den Schlußſtein der ganzen Verwaltungsreform bilden Abg von Heere
man vertheidigte das Centrum gegen den in der Preſſe gemachten
Vorwurf daß es feudale Jntereſſen vertrete und ſchweifte dabei
ſoweit von der Sache ab daß ihn der Präſident darauf zurückführte
er erklä te ſich gegen das Geſetz Abgeordneter von Wedell
Vehlingsdorf erklärte ſich für die Provinzialordnung die im
Einzelnen manche Fehler habe er ſei ein warmer Freund der
Selbſtverwaltung aber er könne eine Ueberlaſtung der Organe der
elben nur für ſchädlich halten Uebrigens hoffe er daß im Herren

uſe noch die practiſche Feile an das Geſetz angelegt werden würde
Hierauf ergriff der Miniſter des Jnnern Graf zu Eulenburg

das Wort Nach den heut gefallenen Aeußerungen werden ſich
mehr Mitglieder gegen das Geſetz erklären als ich glaubte Sie
haben das Einbringen des Geſetzes ſo beifällig begrüßt weil ſie das
Bedürfniß anerkannten und die Majorität den Entwurf bibigte weil
er gerechte Wünſche befriedigte wie es kaum je ein Geſetz gethan
hat Die Commiſſion hat daſſelbe ſehr gründlich berathen die bei
den erſten Berathungen waren leidenſchaftslos und ſachlich und nun
plötzlich finden ſich viele Gegner Dieſer Erſcheinung gegenüber
kann ich mich weſentlich auf die Anerkennungen des Abgeorbneten
Miquel berufen Wenn Herr Berger gegen die Vorlage iſt um
nicht eine Schablone für die übrigen Provinzen zu ſchaffen ſo er
widere ich Die Regierung konnte nicht ein ſolches Geſetz für alle
Provinzen vorlegen und hoffte allerdings einen Anhalt für die
ſpätere Geſetzgebung zu gewinnen durch dies Geſetz ohne daß dabei
von einer Schablone die Rede wäre wie das früher ſchon geſagt
iſt Dies Geſetz wird zwar Muſter aber nicht Modell ſein Auf
die Bemerkungen des Abg von Heeremann erwidere ich wenn
man die Mauern eines Hauſes errichtet ſo kann man doch nicht
erſt lange überlegen ob das Haus auch ein Dach bekommen ſoll
Der Organismus muß bis obenan fertig gebaut werden wir
brauchen die r die Verwaltungsgerichte die Dota
tion n Nehmen Sie die Provinzialordnung jetzt nicht an ſo ver
ſchieben Sie ſie auf Jahre Wenn Herr v Wedell behauptet die
Kreisordnung laſſe ſich noch nicht beurtheilen fo bin ich doch über
zeugt daß wenn dieſe neue Provinzialordnung dazu kommt die
Kreisordnung viel glatter arbeiten wird wie ja dies die Eigenart
jeder complicirten Maſchinerie iſt Jch glaube daher Sie müſſen
die Provinzialordnung annehmen weil Sie nicht einen großen poli
tiſchen er begehen dürfen Bewegung

ie Generaldiscuſſion wird hierauf e
Jn der Specialdiscuſſion erllärt ſich Abg Berger zu s 1 noch

mals gegen die Annahme des hen während Abg Dr Hänel
erklärt für daſſelbe ſtimmen zu müſſen Wenn er ſich dieſer Vor
lage gegenüber anders verhalten wollte ſo würde er ſeiner Partei
in e Provinz Schleswig Holſtein den Boden unter den Füßen

ortziehen
s 1 wird hierauf angenommen ebenſo werden alle übrigen Para

graphen nach kurzer Discuſſion und ſodann das ganze Geſetz in
namentlicher Abſtimmung mit 240 gegen 103 Stimmen angenom
men 7 Mitglieder enthalten ſich der Abſtimmung darunter die
Abgg Dr Virchow Schramm Haken v Saucken
Julienfelde und Lipke

Abg Dr Virchow beſürwortet hierauf die Annahme folgender
Reſolution Die Staatsregierung aufzufordern dem Landtage in
der nächſten Seſſion den Entwurf einer Landgemeinde Ordnung
vorzulegen Miniſter des Jnnern Graf zu Eulenburg erklärt
daß die Landgemeindeordnung nicht zu denjenigen Gegenſtänden ge

öre die zunächſt zur Vorlage an das Haus gelangen werde wenig
ns glaube er nicht daß dieſelbe ſchon in der allernächſten Zeit

r in der nächſten Seſſion an die Reihe kommen werde
Eher dürfte ſich die Vorlage einer Städteordnung ermöglichen laſſen
An dem guten Willen des Miniſters werde wie er bemerkt es in
deß nicht fehlen Die Reſolution wird hierauf angenommen

Der letzte Gegenſtand der Tagesordnung iſt die erſte und zweite
Berathung des Geſetzentwurfs betreffend die Ueberweiſung einer
S ine 4,500,000 M an den Provinzialverband von Schles
wig HolſteinVer Geſetzentwurf wird unverändert angenom en Damit iſt

die O erledigt Nächſte Sitzung Montag 11 Uhr
h Dritte Leſung des Geſetzes die Abänderung der Art 15 16 un
I der Verfaſſung betreffend 2 zweite Berathung des Dotations

Großbritannien
Die Gönner und Freunde des deutſchen Hoſpitals in

Dalſton hielten am 16 d M ihr alljährliches Zweckeſſen
bei welchem auch der Prinz von Wales anweſend war und den
Vorſitz führte Unter den zahlreichen etwa 300 an

hl befanden ſich Prinz Chriſtian von Schleswig Holſtein
rinz Eduard von SachſenWeimar der deutſche Botſchafter

und ver öſterreich ungariſche Botſchafter der niederländiſche
der ſchwediſche Geſandte Baron de Cetto der deutſche General
conſul ſowie viele andere angeſehene Angehörige der deutſchen
Colonie in London Der Prinz von Wales brachte einen Toaſt
auf das Gedeihen des deutſchen Hoſpitals aus und verknüpfte
damit nach einem Hinweis auf die ſegensreiche Thätigkeit der

t im verfloſſenen Jahre einen Appell an den Wohlthä
t nweſenden der auch nicht ohne Erfolg blieb

denn als die Geſchenk und SubſeriptionsLifte verleſen wurde
37 ſich der Ertrag auf die glänzende Summe von über

Lſtr incl einer Schenkung von 200 Lſtr vom Kaiſer
vo a n 100 ſtr vom Kaiſer von Oeſterreich 105 Ballon leere ſſch und wurde gegen einen Baum geworfen Esſ vom Prinzen von Wig e war à Uhr u ich ausgeſtiegen wurde ich von er Fingern

V

Wiederconſolidirung der Zuſtände wenigſtens bis zu
einem gewiſſen Grade genieße man in allen Kreiſen mit gro

ßem Behagen nachdem man ſie ſo lange vermißt habe

ieme am Redactionstiſche
ſiſtirt und vor den Unterſuchungsrichter geführt worden 21
Stunde ſpäter erhielt die Redaction der Germania wie ſie
im leitenden Artikel der heutigen Nummer anzeigt die Mit
theilung daß er Herr Thieme auf Grund richterlichen Be

Die Veranlaſſung zu die
Für die

heute

c e Joſeph Cremer Derſelbe iſt Mitglied des preuß

die vor einigen Tagen in St Leonards ünweit Haſtings ankamen
machen tägliche Spazierfahrten in von Ziegen gezogenen Wagen
oder beluſtigen ſich an dem Geſtade gänzlich unbeſäſtigt von zu
dringlichen Neugierigen obwohl die Einwohnerſchaft von St Leo
nards großes Intereſſe für die Kinder empfindet und viel Befriedi
gung über den wiederholten Beſuch der kaiſerlichen Gäſte bekundet

Der Tag an welchem die Nordpolex pedition aufbrechen
ſell iſt wie aus London geſchrieben wird zwar noch nicht be
ſtimmt man macht jedoch die äußerſten Anſtrengungen um die
beiden Schiffe Alert und Discovery bis 24 zum April dem vom
Marineminiſterium vorgeſchriebenen Tage zum Abſchluß zu brin
gen 18 Boote ſind für die Expedition gebaut worden und bereits
in Portsmouth angekommen Auch die Schlitten 35 im Ganzen
ſind ſchon fertig Der größte derſelben iſt für 2 Mann und
Vorräthe für 7 Wochen die kleinſten ſind für 4 Mann beſtimmt
Das Gewicht der Ausrüſtung Boote Vorräthe u ſ w iſt auf das
genaueſte berechnet worden Der Alert wird 5 Tonnen Wein
geiſt 10 Tonnen Brod 85 Tonnen Rindfleiſch Schweinefleiſch
Speck Kaffee und Fleiſchpräſerven mit ſich führen Das Ge
ſammtgewicht an Bord wird ungefähr 540 Tonnen betragen das
der Discovery des kleineren Schiffes 440 Tonnen betragen
Schwerlich wird die Expedition vor Ende Mai aufbrechen

Frankretch
Die zweite von der deutſchen Regierung an die belgiſche

gerichtete Note iſt in Frankreich mit größerer Beſonnenheit
aufgenommen worden und wird denn auch vvn den Journalen
in viel verſtändigerer Weiſe beſprochen Die Börſe verhielt
ſich ganz ruhig Verfloſſenen Sonnabend fand im Jnduſtrie
palaſt der Champs Elyſees das große Corrouſſel der Zöglinge
der Militärſchule und der Generalſtabsſchule ſtatt Mac Ma
hon und faſt alle Generale von Paris und Verſailles hatten
ſich dazu eingefunden Der ehemalige Handelsminiſter Deſ
ſe lligny iſt heute früh geſtorben

Der Prinz Napoleon ſoll ſeit einiger Zeit eine große
Thätigkeit entwickeln um bei den bevorſtehenden Wahlen ſeinen
Gegnern eine Niederl zu bereiten und den demagogiſchen
Cäſarismus unter ſeine Leitung zu bekommen Er glaubt daß
die bonapartiſtiſche Partei nur dadurch wieder zur Gewalt ge
langen kann daß ſie wie ſein Vetter vor dem Staatsſtreich
napoleoniſchen Socialismus treibt Er ſucht die von Jules
Amiguns eingeweihten Arbeiter durch die Aufſtellung eines ſo
cialiſtiſchen Prowramms um ſich zu ſammeln Der Prinz und
ſeine Freunde rechnen beſonders auf die Gründung von Ar
beiterBanken um ſich mit den pariſer Arbeiterklaſſen in Be
ziehung zu ſetzen und ſie an ſich zu ziehen Die Umtriebe des
Prinzen Napoleon bereiten der bonapartiſtiſchen Partei große
Beſorgniſſe

Eine Ballonfahrt welche von dem bekannten Luftſchiffer
Sivel in Begleitung zweier anderen Aeronauten Croce Spinelli
und Gaſton Tiſſandier mit Namen am 15 d mit dem Ballon

Zenith in Paris unternommen wurde hat einen traurigen Ver
lauf genommen Als der Ballon zu einer Höhe von 8000 Metern
aufgeſtiegen war verloren die drei Aeronauten das Bewußtſein
Croce Spinelli kam jedoch bald wieder zu ſich und öffnete das
Ventil worauf der Ballon u ſenkte Jn Folge deſſen erwachten
auch die beiden anderen Aeronauten aus ihrer Ohnmacht Da
Spinelli glaubte daß der Ballon mit zu großer Schnelligkeit her
abſteige warf er um denſelben zu erleichtern in ſeiner Beſtürzung
den Aſpirator ein Jnſtrument von 40 Kilogramm Gewicht aus
Der Ballon erhob ſich darauf wieder mit äußerſter Geſchwindigkeit
und die Jnſaſſen deſſelben wurden wieder bewugtlos Als Tiſſan
dier das Bewußtſein wieder erlangte fand er ſeine Gefährten Sivel
und Croce Spinelli erſtickt ſie hatten ſchwarze Geſichter und den
Mund voll Blut Eroce Spinelli war Jngenieur und noch nicht
30 Jahre alt Sivel war einige Jahre älter Die Landung des
Ballons konnte erſt um 4 Uhr 2 Kilom von Ciron IJndre be
werkſtelligt werden Die beiden Luftſchiffer waren ſchon vor 1 Uhr
geſtorben Aus dem Berichte des überlebenden Tiſſandier an die
pariſer Luftſchiffahrtsgeſellſchaft noch Folgendes Um 1 Uhr 20
Min gab das Barometer 320 M an wir befanden uns in einer
Höhe von 7000 Meter die Temperatur betrug weniger als 19 Grad
Sivel und Crocé ſind bleich ich fühle mich ſchwach ich athme
Sauerſtoff ein was mich ein wenig auffriſcht Wir ſteigen immer
fort Wir haben viel Ballaſt ſoll ich welchen hinunterwerfen
fragte Sivel Jch antwortete ihm Thun Sie was Sie wollen
Er wendet ſich zu Crocé und ſtellt die nämliche Frage an ihn
Crocé winkte ſehr energiſch Ja mit dem Kopfe Wir hatten in der
Gondel fünf Säcke Sand jeder derſelben im Gewichte von 50 pfd
zum wenigſten vier hingen an den Stricken der äußeren Seite der
Gondel Sivel e greift ſein Meſſer und ſchneidet der Reihe nach
drei Stricke ab Die Säcke leeren ſich und wir ſteigen raſch in die
Höhe ich fühle mich plötzlich ſo ſchwach daß ich ſelbſt den Kopf
nicht umdrehen kann um meine Freunde anzuſehen die wie ich
glaube ſich geſetzt hatten Jch will den Schlauch mit dem Sauer
ſtoff ergreifen aber es iſt mir unmöglich den Arm zu erheben
mein Geiſt war noch ſehr klar Jch hatte die Augen nach dem Ba
rometer gerichtet und ich ſah die Nadel der Ziffer des Drucke nach
290 Mm dann 280 gehen Jch will rufen Wir ſind 8900 Meter
hoch Aber meine Zunge iſt wie gelähmt Plötzlich ſchließe ich die
Augen und verliere das Bewußtſein es war ungefähr I Uhr
Um 2 Uhr 8 Min wache ich einen r auf Der Ballon
ſtieg raſch hinab ich konnte einen Sack Ballaſt abſchneiden um der
Schnelligkeit Einhalt zu thun und in mein Notlizbuch folgende
Zeilen einſchreiben Wir ſteigen hinab Temperatur weniger als
8 Grad Jch werfe Ballaſt hinunter Sivel und Crocé liegen noch
bewußilos auf dem Boden der Gondel Wir ſteigen ſehr ſchnell
hinab Kaum hatte ich dieſe Zeilen geſchrieben als mich eine Art
von Zittern ergriff und War nochmals ohnmächtig zuſammen
Jch ſpürte einen heftigen Wind was ein ſchnelles Hinabſteigen an
deutete Einige Augenblicke ſpäter fühlte ich daß man mich am
Arme rüttelte Jch erkenne Crocé der wach geworden Werſen
Sie Ballaſt hingus ſagte er mir wir ſteigen hinab Aber ich
kann kaum die Augen öffnen und ich weiß nicht ob Sivel erwacht
war Ich erinnere mich daß Crocé die Schlauchröhre losmachte und
ſie wie auch Ballaſt Decken c über Bord wirſt Alles dies iſt
eine äußerſt verworrene Erinnerung die ſchnell erlöſcht denn ich ver
falle in eine noch größere Schwäche als vorher und es war mir
als ob ich füc einen ewigen Schlaf einſchliefe Was ereignete ſich nun
Jch ſehe daß der ſeines Ballaſtes beraubte undurchdringliche und
ſehr warme Ballon nochmals in die hohen Regionen hinaufging
Um 3 Uhr 15 Minuten öffnete ich die Augen wieder ich fühle mich
gebrochen aber mein Geiſt belebt ſich der Ballon fällt mit einer
Schrecken erregenden Schnelligkeit die Gondel wird hin und
e geworfen Jch rutſche auf den Knieen und ziehe Crocé wie auch
ivel am Arm Sivel Crocé rufe ich aus wacht auf Meine

beiden Gefährten ſaßen niedergekauert in der Gondel den Kopf un
ter ihre Mäntel verſteckt Jch raffe alle meine 3 zuſammen
und verſuche ſie zu erheben Sivel s Geſicht war ſchwarz ſeine
Augen erloſchen ſein Mund weit offen und mit Blut angefüllt
CrocéSpinelli s Augen waren geſchloſſen und ſein Mund blutig
Jynen zu beſchreiben was alsdann in mir vorging iſt unmöglich
Jch ſpürte einen furchtbaren Wind wir befanden uns auf einer Höhe
von 6500 Meter in der Gondel befanden ſich zwei Säcke Ballaſt
die Erde näherte ſich ſchnell Glücklicher Weiſe fand ich ein Meſſer
und konnte den Anker im gewollten Augenblick losmachen Der
Stoß gegen die Erde war von einer außerordentlichen Heftigkeit
Der Ballon ſchien platt zu werden und ich glaubte daß er liegen
bleiben würde aber der Wind war heftig ünd riß ihn fort Der
Anker griff nicht und die Gondel glirt über die Felder die Leichen
meiner armen Freunde wurden hin und hergeworfen und ich
glaubte jeden Augenblick daß S aus der Gondel herausfallen wür

Die Kinder des deutſchen Kronprinzenpagres fieberhaften Ueberreizung ergriffen und ſtürzte zu Boden Für die
Familien der verunglückten Luſtſchiffer iſt eine t erbffnet
worden Sivel hinterläßt eine kleine Tochter Croce Spinelli einen
alten Vater der von ihm unterſtützt wurde

Am 15 April iſt das erſte Bündel Spargel die in Argenteui
im freien Felde gewonnen wurden in Paris zu Markte gebract
worden Ein Reſtaurateur des Palais Royal kaufte ſie für 28 Fr

Die Zollbeamten in Calais belegten dieſer Tage eine Anzohl
kleiner Kiſten aus Englaund deren Jnhalt als Bleiſtifte declartrt
waren mit Beſchlag Dieſe Bleiſtifte waren indeß hohl und ent
hielten ſtatt des Bleies falſche Zwanzig Francs Noten
Mehrere dieſer Kiſten ſollen das Zollamt glücklich paſſirt und nach
Paris gelangt ſein wo einige der falſchen Noten wahrſcheinlich be
reits in Umlauf ſind

Der Erzbiſchof von Avignonhat indem dortigen Pfandhauſe
alle ſeit drei Jahren verſetzten Gegenſtände mit Ausnahme von
Schmuck und Goldſachen auslöſen laſſen Dieſer Prälat r zu
den Wenigen in Frankreich die ſich von jeder politiſchen Thätigkeit
fernhatlen und nur ihres geiſtlichen Amtes walten Man erinnert
ſich wie er vor einiger Zeit den Cöleſtiner Patres eine Lection gab

s dieſelben auf einem Kirchenfeſte weiße mit goldenen Lilien be
ſticke Banner vor ſich hertrugen Der Erzbiſchof kehrte ſogleich
der Kirche und dem Feſte mit dem Bemerken den Rücken er ſei zu
einer religiöſen Feierlichkeit und nicht zu einer politiſchen Demon
ſtration gekommen

Jtalien
Kronprinz Friedrich Wilhelm und die Frau Kronprinzeſſin

ſind am Freitag in Verona eingetroffen Dieſelben wurden
bei der Ankunft vom Präfecten empfangen und von der Be
völkerung die ſich ſehr zahlreich eingeſunden hatte auf das
Freundlichſte begrüßt

Als die italieniſchen Truppen am 6 April unter den Augenihres Königs und ſeines kaiſerlichen Gaſtes in der Ebene von 8 i

gonza militäriſche Uebungen ausführten kam auch ein kohlſchwar
zer italieniſcher Capitän zum Vorſchein der ſeine Compagnie eben
ſo flott wie ſeine weißen Kameraden die ihrigen commandirte
Wegen ſeiner auffälligen Erſcheinung wurde er von der anweſenden
großen Menſchenmenge überall mit lautem Jubel begrüßt

Spanien
Nachrichten aus Santander vom 14 April melden daß

alle Bemühungen Don Carlos zu einem Convenio zu bewe
geg geſcheitert ſind wie ein hervorragender Agent Cabrera s
ſelbſt zugegeben haben ſoll Der cariiſtiſche Cabecilla Polo
welcher Santander paſſirte habe ſich dahin geäußert daß die
Officiere des Prätendenten wohl geneigt wären Frieden zu ſchlie
ßen daß ſich aber die Soldaten dem widerſetzten Carliſten
und Alfonſiſten werfen am Ahgra Befeſtigungen auf und
die Carliſten ſenden von Zeit zu Zeit einige Granaten
v Die Schifffahrt auf dem Nervion iſt wiederher
geſtellt

Ueber eine ſchon erwähnte alfonſiſtiſche Grauſamkeit und eine
carliſtiſche Wiedervergeltung wird der Times aus Eſtella
ein Bericht erſtattet dem wir Folgendes entnehmen
Am 7 d wurden daſelbſt auf Befehl des Carliſtengenerals Men

diri acht durch das Loos erwählte alfonſiſtiſche Gefangene hingerich
tet weil eine gleiche Anzahl carliſtiſcher Freiwilligen barbariſch er
mordet worden Die grauſame Handlung welche zu dieſer fürchter
lichen Wiedervergeltungsmaßregel führte wurde wenige Tage vorher
verübt Jn San Martin de Unz ergaben ſich 8 Carliſten der Ueber
macht unter der Bedingung daß ihr Leben geſchont werden ſolle
Kaum waren ſie aber wehrlos als die Contraguerilleros des no
toriſch grauſamen Lacalle über ſie herfielen und ſieben derſelben auf
der Stelle mit ihren Bajonneten maſacrirten Der achte flüchtete
ſich in ein benachbartes Haus und wurde ſchließlich durch die hei
ligſten Verſicherungen daß ſein Leben geſchont werden ſolle bewo
gen ſich zu ergeben aber als er die Thür öffnete wurde ihm der
Lauf eines Gewehrs in den Mund geſchoben und ſein Gehirn zer
ſchmettert Mendiri d die Vergeltung Die Behörden in
Eſtella wo ca 500 alfonſiſtiſche Gefangene lagen erhielten den Be
fehl ſieben Soldaten und einen Sergeanten durch das Loos zu wäh
len und ſie für ihre Hinrichtung vorzubereiten Dies geſchah und
kurz nach 9 Uhr Morgens wurden die Unglücklichen jeder von einem
Prieſter begleitet und ein Kruzifix in der Hand haltend nach dem
Paradeplatz außerhalb von Eſtella escortirt Nachdem General
Mendiri und ſein Stab auf dem Platze erſchienen bildeten die Trup
pen drei Seiten eines Quarrees deſſen Mitte die neben ihren Beicht
väter knieenden Opfer einnahmen Der letzte Augenblick war er
ſchienen die Prieſter waren auf dem Punkte den Gefangenen ein
letztes Lebewohl zu ſagen als einer derſelben aufſprang und nach
dein etwa zehn Ellen entfernten Fluſſe ſtürzte Die Wache feuerte
unverzüglich und eine Kugel traf den Unglücklichen in den Rücken
Das hielt ihn indeß nicht auf Er wankte weiter und ſich in das
Waſſer ſtürzend ſchwamm er kühn für das theure Leben Eine
zweite Kugel ſetzte indeß ſeinen Anſtrengungen ein Ende und ſandte
ihn auf den Grund um nicht mehr zum Vorſchein zu kommen
Hierauf wurden die Anderen erſchoſſen

Amerika
Ueber die ver Kurzem gemeldeten Raubzüge mexikaniſcher

Banditen liezt jetzt die folgende nähere Nachricht aus Gal
veſton Texas vom 28 März vor

Eine mexicaniſche Bande kam der Stadt Corpus Chriſti bis auf
ſieben Meilen nahe plünderte mehrere Häuſer und Waarenlager
und nahm eine große Anzahl Amerikaner darunter Richter G lpin
und zwei Frauen gefangen Sie plünderte und verbrannte ferner
das Poſtgebäude in Nurces und raubte einen Poſtreiter aus
Texaner verfolgten die Räuber und bei Banquette fand ein Kampf
ſtatt wobei zwei Ame ikaner und ein Mecicaner getödtet wurden
Den Gefangenen gelang es größtentheils zu entkommen Aus Los
Olmos Grafſchaft Nueces wird gemeidet daß in der ganzen Gegend

n dieſem Ort und dem Rio Grande mexicaniſche Banden
ortwährend raubend und mordend umherziehen und das Vieh über

den Fluß treiben Sie ſind ſo verwegen geworden daß der Ver
kehr auf den Landſtraßen beinahe gänzlich eingeſtellt iſt Man
ſchätzt die Zahl dieſer bewaffneten Banditen auf kexaniſchem Boden
auf ungefähr 300 Bei San Louis am Rio Grande ſollen ſie eine
oder zwei Compagnien Negerſoldaten geſchlagen haben

Auf der Jnſel Dominique iſt ein ſieden der See entdeckt
worden Er iſt dem Vernehmen nach auf einem waldbedeckten
Berge hinter der Stadt Roſenau 2500 Fußtz über der Meereshöhe
gelegen und hat zwei Meilen im Umfange Das Ufer des Sees
beſteht aus Schwefelbetten und ſeine Ergießung findet einen Aus
gang durch einen Waſſerfall von großer Höhe

Barnum ſoll mit Dr Donaldſon dem Aeronauten der ame
rikaniſchen Daily Graphic einen Contract abgeſchloſſen haben
wonach letzterer ſechs Ballons von je 10,000 Cubikfuß bauen und
im nächſten Frühjahr und Sommer eine Reihe von Luftfahrten
unternehmen ſoll um zu ermitteln ob eine Strömung von Amerika
nach Europa vorhanden iſt Donaldſon ſoll dafür ein Honorar
von 4000Lſt erhalten

Durch Eiſenbahnunfälle wurden in Amerika während
des vorigen Jahres 204 Perſonen getödtet und 976 verletzt Jn
1873 belief ſich die Zohl der Getödteten auf 276 und die der Ver
letzten auf 1283 Zuſammenſtöße und Entgleiſungen richteten im
Allgemeinen das meiſte Unheil auf amerikaniſchen Eiſenbahnen an

h

Halle 19 April
Schwurgericht Verhandlungen vom 15 April 1875

Präſident und Gerichtsſchreiber wie bisher Als Beiſitzer fungirten die Kreisgerichtsräthe Freund Dr mden Jndeß konnte ich die Schnur der a ergreifen und der
Kreisrichter Häßler Die Staatsanwaltſchaſt dden Staatsanwalt Woytaſch tſ haft war vertreten urch
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Kuntze Rittergutsbeſitzer in Bräunrode Pr Bernſtein Pro
feſſor hier önbrodt Gutsbeſitzer in Osmünde Dr Brie
ger rofeſſor hier Sander Bergmeiſter und Berg
in Eisleben Starke Gutsbeſitzer in Brodau Wernicke Fa
britant hier Goldſchmidt Kaufmann hier

Auf der Anklagebank erſchienen die Handarbeiter Carl Friedrich
Adoſph Tippel 19 Jahre alt Friedrich Wilhelm Hermann Rich
ter 20 Jahre alt h Wagner 19 Jahre alt Franz Au
uſt Stummer 29 Jahre alt ſämmtlich aus Halle der Maurer

Johann Sopart aus Smograu 28 Jahre alt und der Handarbei
ter Guſtav Gin zel aus Neuſchönefeld 20 Jahre alt angeſchuldigt
in den Monaten November und December 1874 in Halle eine An
zahl ſchwerer und einfacher Diebſtähle ausgeführt reſp auszuführen
verſucht zu haben Die meiſten der ſind wegen Dieb
ſtahls ſchon mehrfach beſtraft Das Erkenntniß des Gerichtsho
fes lautete gegen Tippel auf 4 Jahre Zuchthaus Ehrverluſt und
Zuläſſigkeit der Stellung unter Pol eiaufſicht gegen Richter auf
z Jahre Zuchthaus Ehrverluſt und rn gegen Wagner
auf 2 Jahre 6 Monate Zuchthaus 3 Jahre Ehrverluſt und Polizei
aufſicht gegen Ginzel auf 1 Jahr 3 Monate Zuchthaus 2 JahreEhrverluſt und Poltzeiaufſicht gegen Sopart auf 1 Jahr Gefäng
niß und Ehrverluſt gegen Stummer auf 3 Monate Gefängniß

Die letzte Verhandlung in dieſer Schwurgerichtsperiode bildete
die Unterſuchung gegen den Arbeiter Friedrich Franz Paatſch
von hier 22 Jahre alt und bereits drei Mal beſtraft und den Ar
beiter Friedrich Auguſt Mäder von hier 21 Jahre alt und noch
nicht beſtraft

Am 6 März d J befand ſich der Korbmachermeiſter Kühle
wein aus Beeſen in Halle Als er zwiſchen 5 und 6 Uhr Abends
nach Hauſe zurückkehren wollte machten ſich auf dem Markte zwei
ihm unbekannte Menſchen an ihn heran und erſuchten ihn für ſie
einen Schnaps zu bezahlen Er war gutmüthig genug betrat mit
denſelben einen Kaufladen ließ Jedem 2 Schnäpſe einſchenken und
bezahlte ſie Als jene Beiden Paatſch und Mäder bei dieſe Ge
legenheit in Kühlewein s Portemonnaie Geld bemerkten flüſterte
Paatſch dem Mäder zu Das müſſen wir dem lüften Den
wollen wir kreiſeln Mäder war damit einverſtanden Beide
folgten nunmehr unbemerkt dem Kühlewein Um nicht erkannt zu
werden hatten ſie ihre Geſichter mit Tüchern umwickelt Jn der
Nähe des Geſundbrunnens etwa 6 Uhr Abends ſchlich ſich Paatſch
an den ſchwerhörigen Kühlewein heran packte ihn an der Gurgel
hinderte ihn durch Andrücken eines Tuches vor den Mund am
Hülfeſchreien und hielt ihn trotz ſeines Sträubens am Boden feſt
Nunmehr ſprang Mäder an ihn heran holte das Portemonnaie
mit 1 Thir 20 bis 26 Sgr Jnhalt aus der Taſche des Niederge
worfenen und lief davon Paatſch nahm die Uhr aus der Weſten
taſche riß ſie von der daran befeſtigten Haarkette kos und lief
ebenfalls davon Deſſen ſind Beide geſtändig Bei dem Ueber
falle war dem Kühlewein auch eine Brieftaſche mit 9 Papierthalern
abhanden gekommen er giebt aber zu daß ihm dieſelbe während
er ſich heftig wehrte aus der flachen Paletottaſche herausgefallen
und auf der Straße liegen geblieben ſein kann Der Gerichts
hof verurtheilte beide Angeklagten zu je 6 Jahren Zuchthaus und
Ehrverluſt ſprach auch die Zuläſſigkeit der Stellung unter Polizei
aufſicht aus

g ne Kaufmann in beramtmann in

z272W

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind WlI
Barometer 27 I0 84 Feuchtigteitsgehalt der Luft 73,2
Thermometer 9,0 Bewölkter Himmel

Jm Laufe der verfloſſenen Woche trat ein auffallender Rück
gang in der Temperatur für ganz Central Europa ein bei vor
herrſchendem Nord und Nordoſtwinde hier und da von ſchwachen
Schneefällen begleitet Der ſtarken Luftbewegung allein iſt es zuzu
ſchreiben daß keine Fröſte eintraten Dabei zeigte der Ba ometer
eine rapide Steigerung in Wien beiſpielsweiſe betrug ſie 17
Millim Das adriatiſche Meer war vorzugsweiſe von Stürmen
heimgeſucht der Himmel war faſt ausnahmslos bewölkt

Provinzial Nachrichten
S Eisleben 18 April Die böſe Sieben dieſes kleine Ge

wäſſer welches Eisleben im Süden durchfließt und zwiſchen Worms
leben und Lüttgendorf in den ſüßen See mündet iſt mit Ausnahme
des Frühjahrs zu welcher Zeit ſie ſchon oft nicht unbedeutende
Ueberſchwemmungen herbeigeführt hat urkundlich führte ſie in
früherer Zeit deshalb den Namen Willerbach jetzt noch in derhiaheder Mündung den Namen wilder Bach wilder Graben
ein ſo ſpärlich und träge fließender Bach daß ihre Exiſtenz nichts
weniger als eine ländſchaftliche Zierde im Sommer ſogar durch
die ausſtrömenden mephitiſchen Dünſte als ein Heerd gefährlicher
Krankheiten gelten kann Seit einiger Zeit nun wird das Bett
dieſes Baches von hellem klaren Waſſer in nicht unbedeutender
Menge dunchſtrömt aſſelbe wird ihm oberhalb Eislebens aus
dem Segen Gottes Schacht bei der Krughütte zugeführt
Dieſer Schacht der dor mehreren Jahren total erſoff ſoll durcheine eigens zu dieſem Zweck aufgeſtellte Maſchine von coloſſalen be
Dimenſionen leer gepumpt werden Jntereſſant iſt die Thatſache
die durch die Unterſuchung des Waſſers von einem hieſigen Che
miker feſtgeſtellt iſt daß nämlich in den 10,000 Cubik Metern
Waſſer die täglich aus dem Schachte gefördert werden ſich 600 Ctr
Bitterſalz befinden Wie wenn dieſe gewonnen würden Die
Sache wäre werth in Erwägung gezogen zu werden Der geſt
rige Tag 17 April war der hundertjährige Geburtstag eines be
rühmt gewordenen eislebener Kindes des Erfinders der Schnell
preſſe Friedrich König Jhm zu Ehren fand geſtern Abend im
Gewerbe Verein eine Feſtverſammlung ſtatt

Nordhauſen 17 April Die Actiengeſellſchaft unſerer Har
zer Eiſenwerke iſt ihrem Geſchäftsberichte nach nicht in der
Lage irgend welche Zinſen für das vergangene Jahr zahlen zu
können der ganze Ueberſchuß iſt nicht der Rede werth Die Tape
tenfabrik zahlt /3 Procent Der Gewinn an verkauften Waarenbeträgt 169,876 Rmk 88 e e beträgt die Tantieme an den

Aufſichtsrath 3684 Rmk 50 f
e a

ne

Morgen findet hier ein viel
rn
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prechendes Concert der Singacademie ſtatt in welchem dieKönigl Württemb Hofpianiſtin Frl Mehlig mit die Kammerſän

gerin Frl Breidenſtein aus Erfurt mitwirken werden Jn Son
dershauſen iſt an die erledigte Concertmeiſterſtelle der erſte Concert
geiger der Bilſe ſchen Kapelle Herr Lüſtner berufen worden

g8 Naumburg 17 T Die Direction hieſiger Gas anſtalt
will vom J Juli ab den Gaspreis für 1000 b i7 M auf 6 N 20 Pf ermahigen vrengz Kubrtfutz von

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Mr Darwin hat ſein Werk über inſectenhaltivollendet und das Manuſcript befindet ſich in t e

Druckers Das Buch wird bei e in London erſcheinen Jn
r r v n ein Leben von Jonaan Swift von Mr John Forſter das Li iche an n ſt Licht der Oeffentlich

Wie die cademy aus guter Quelle erfährt ſinDirectoren des WMozartorium in Salzburg r Veantg en
vollſtändige und gleichmäßige Ausgabe der Compoſitionen Mozarts
einſchließlich aller die gegenwärtig nur im Manuſcript exiſtiren
heraugjngeen Bül bDr Hans von Bülow hat London reich anverlaſſen um ſeine lang projectirte amentaniſge rn in z

treten Am 15 d M gab er in der St James Hall ſein Abſchieds
Concert das eine ungeheure Zudbrerſchaft anzog und nach dem
Schluſſe desſelben wurde ihm eine glänzende Ovation zu Theil
Leider hat der große Künſtler dieſe Saiſon durch einen betrügeriſchen
Agenten einen großen Theil ſeiner Einnahme eingebüßt Sein
Verluſt beziffert ſich dem Vernehmen nach auf circa 1500 Lſtr

Aus Detmold wird neuerdings geſchrieben Das Hermanns
denkmal auf der Grotenburg naht ſeiner Vollendung Eine An
zahl Arbeiter ſind unter der Leitung des greiſen Ernſt v Bandel
beſchäftigt die letzten Hammerſchläge an dem Werke zu thun der
Rieſenfigur Hermanns das gewaltige Schwert in die eherne Fauſt
zu drücken das Bruſtbild des Kaiſers Wilhelm einzufügen und das
erbaute Gerüſt hinwegzuräumen Jm vergangenen Herbſt und
Winter hat der Fürſt den Platz um das Denkmal durch Abforſtung
von Tannen und Buchen vergrößern und breite ſchöne Wege an
legen laſſen Nach der Weſtf Ztg giebt ſich weit und breit
ein ſo großes Intereſſe für die Feier kund daß man um Mitte
Auguſt einer kleinen Völkerwanderung entgegenſehe Bei den Lohn

in Bielefeld ſind ſchon jetzt Fuhren auf den 16 Auguſt
eſtellt

Bermiſchtes
Wieder ein Zug der vom guten Herzen des Kaiſers Zeugniß giebt Einem Klempner in der Renſteht Mag e eiceer

ſich im letzten Kriege das Eiſerne Kreuz zweiter und erſter Klaſſe
als Gemeiner verdient hatte war ein flottes Geſchäft zur Ueber
nahme angeboten Derſelbe konnte jedoch weil es ihm an Mitteln
fehlte von dem Anerbieten keinen Gebrauch machen und bat den
al Monarchen in ſeiner Verlegenheit um eine angemeſſene
Beihülfe Dieſe Bitte hat der Kaiſer erfüllt und die Regierungs
gehn aſfe zur Zahlung von 200 Thlrn mit Anweiſung verſehen
aſſen

Deutſche im Orient Ein Berliner Maurermeiſter Namens
Riehmer welcher es unternommen hatte auf eigene Hand bloß von
einer Tochter und einem Freunde begleitet den Orient zu bereiſen
iſt auf der Tour von Jeruſalem nach dem Jordan von räuberiſchen
Beduinen überfallen und ſind ihm 2000 Fres in Gold nebſt Uhr
und Kette abgenommen worden Man hat den Dragoman welcher
Riehmer begleitete im Verdacht den Raubanfall angeſtiftet und die
Beute mit ſeinen Genoſſen getheilt zu haben Es gelang auch einen
der Räuber zu verhaften indeß ſind Geld und Uhr verſchwunden
und werden es auch bleiben Der verhaftete Räuber aber wird
wohl wie dort üblig freigelaſſen ſobald die Opfer des Raubes ab
ereiſt ſind Aus Jeruſalem ſchreibt man übrigens unterm 25Ban daß die Stadt mit Fremden überfüllt war mehrere größere

ReiſeGeſellſchaften und eine Menge Pilger aus allen Gegenden
der Erde waren eingetroffen um dort das Oſterfeſt zu begehen
Aus Deutſchland trafen mit Herrn Karl Stangen 25 Reiſende da
runter allein 11 n Officiere ein welche die Sehenswürdig
keiten der Stadt in Augenſchein nahmen Wie wir hören hat die
Stangen ſche Reiſegeſellſchaft am 22 März in Jaffa den Geburtstag
des Kaiſers Wilhelm gefeiert die von Herrn Stangen in Dienſt
genommenen Araber Dolmetſcher Pferdebeſitzer Diener 2c bethei
ligten ſich unaufgefordert an der Feier zündeten ein Freudenfeuer
an und führten um daſſelbe ihre characteriſtiſchen Nationaltänze auf
Sogar zu einem Kaiſer Wilhelm lebe hoch das ſie den Deutſchen
ſchnell abgelernt hatten verſtiegen ſich die Geſellen Die Stangen
ſche Reiſegeſellſchaft brach am Dienstag den 30 März von Jeru
alem auf und reiſt mit voller Zelteinrichtung in 20 Tagen über
ethlehem Berſaba Jericho Bethel Nablus Sichem Nazareth

Tiberias Banias Damaskus und Baalbeck nach Beirut Das
türkiſche Gouvernement beabſichtigte der Geſellſchaft eine beſondere

militäriſche Escorte mi zugeben eine durchaus nicht überflüſſige Vorſicht wie die eben erwähnte Beraubung des Maurermeiſter eher
weiſt

Eine Eisſchollenfahrt entſetzlicher als jene der Hanſaleute bei
der 2 deutſchen Polarfahrt machte eine Anzahl Leute welche ſich
von St Mary iu Newfoundland zu Fuß nach einem von der Küſte
im Eiſe feſtgerathenen von der Mannſchaft verlaſſenen Schiffe begeben

um dieſes zu bergen Als die Berger es waren 34
Männer bei dem Schiffe ankamen fand ſich weder ein Tropfen
Waſſer noch ein Biſſen Brot am Bord ſo daß man da der Tag
ſchon weit vorgerückt war ſich zur ſofortigen Umkehr entſchließen mußte
Kaum aber hatte man das Schiff verlaſſen als das Eis plötzlich in
Bewegung gerieth und ſich überall breite Spalten und Riſſe vilde
ten die den Männern nicht nur den Weg nach dem Lande ſondern
auch die Rückkehr nach dem Fahrzeuge unmöglich machten Die
Oeffnung im Eiſe wurde immer größer und weiter und bald trieb
der unglücklicherweiſe zur Zeit herrſchende Weſtſturm die Eisſcholle
auf welcher die Männer ſich befanden in den Aklantiſchen Ocean
hinein Die Leiden der armen Menſchen ſind nicht zu beſchreiben

e cEinen ledigen Hausknecht

Seit dem frühen Morgen ohne Nahrung wurde die Kälte namentlich als die Nacht hereinbrach immer unerträglicher und als enbüch

h c ZJ rſucht ſofort

m S34 33 e Sn nna veelen abvollen Stunden der Ta waren bereit
S Perſonen der Kälte erlegen wahrent andere m e
des folgenden Tages ſtarben am Abend dieſes Tages als
ſtetig kleiner werdende Eisſcholle ſich bereits 70 Meilen vem Lande
entfernt hatte kam ein engliſcher Schooner in Sicht der glücklicher
weiſe die Nothzeichen der armen Schollenfahrer wahrnahm und die
überlebenden 21 rettete von denen jedoch II dermaßen von Hunger
Kälte und Angſt gelitten hatten daß ſie in den nächſten Tagen
ebenfalls ihren Leiden erlagen

Ein Diſtanz Gang um die Erde Das Philadelphia Led
ger erzählt daß Mark Grayſon der es übernommen hat einen
Gang um die Welt z machen am Sonnabend den 3 von
dem Stadthauſe in NewYork aufbrechen ſollte um am Dienstag
den 23 November 1876 nach demſelben Platze zurückzukehren Die
Diſtanz der ganzen Route iſt 19,220 Meilen zu deren Zurücklegung
ein täglicher Marſch von etwas über 32 Meilen erforderlich ſein
wird An Bord von Dampfern wird Grayſon ſeine tägliche Diſtanz
eben ſo regelmäßig hin en als ob er am Geſtade wäre

Krupp und Rothſchild oder wer iſt ſchwerer Jn dem Lieg
nitzer Anzeiger finden wir folgende humoriſtiſche Steuerſtudie
anläßlich der jetzt in Preußen neuverfügten Selbſtſteuereinſchätzung

De mit viel ſchönen Reden ihrer Millionen Zahl
Saßen Preußens Millionäre auf der Steuerwaage mal

Strousberg Borſig und Graf Redern Hanſemann und Mendels
nAuch Bleichröder mit dem Kreuze der ſeitdem ſich h als

on
Alle wurden voll befunden Mark fungiren centnerſchwer
Doch der markigſten Heroen traten ſchließlich Zwei einher
Rothſchild der vom blauen Maine der den Fürſten Zerſchuß

giebl
Und Herr Krupp der dort in Eſſen anders vorzuſchießen übt
Und ſie ſtiegen auf die Waage deren Balken krachte ſtark
Anſelm ſchon wog zweiundzwanzig Millionen neuer Mark
Aber Krupp der kugelrunde lachte und ſprach das iſt Quark
Setzte ſich und ſeht wog hundert Millionen neuer Mark
Und entzückt ruft Borſig Strousberg Hanſemann und n

ain
Vivat Krupp Kanonengießen bringt noch mehr wie Gründen ein

Ein newyorker Kaufmann hatte eine Bekanntmachung
erlaſſen daß er einen munteren aufgeweckten Jungen in ſeinem
Geſchäft brauche Am Abend kingelt es an ſeiner Thür und als er
heraustritt findet er einen ſolchen 11 Tage alt in einem Körbchen
Der Junge war ſorgfältig eingehüllt er ſtak in einem Pelzmuff
An demſelben war auch ein Zettel mit der Jnſchrift Munter aufge
weckt und noch ganz unverdorben kaut noch nicht einmal Tabat

Lotterie Auzeige
Bei der heute fortgeſetzten Ziehung der 4 Klaſſe 151 Königl

Preuß Klaſſen Lotterie ſind folgende Gewinne gefallen
1 Gewinn zu 15000 Mark auf Nr 35374
5 t zu 6900 Mark auf Nr 14121 70568 76503 80896

und 83141
39 Gewinne zu 3000 Mark auf Nr 690 1005 2703 5361 21002

21713 24857 28459 30857 31112 32102 39809 41551 43024 46641
51428 53302 53842 58297 58466 60109 60338 61747 61876 62702
62751 63625 66365 67580 69263 73081 80633 81325 81906 89717
90903 91397 92162 und 93703

45 Gewinne zu 1500 Mark auf Nr 610 2113 2725 7507 7753
8159 18931 21954 25703 26196 27039 27209 29220 33301 35176
36840 39021 40341 41791 43316 43999 44069 45304 46111 46259
64507 65403 65914 65958 69051 69800 70591 71393 71733 72604

75690 75909 77496 83109 85192 86383 87043 89426 und
91339

76 Gewinne zu 600 Mark auf Nr 983 4634 7071 8091 9140
11049 11086 12105 16162 16537 19156 20610 21297 22362 23252
24002 26097 26216 26703 28572 29557 29719 29888 30057 31584
31861 32892 33093 33653 34070 35148 35771 37579 40230 41871
42002 42138 43130 44983 53454 54518 54830 54894 56876 57153

73364 76237 76487 76623 77763 78330 78592 79016 79396 79586
79789 79951 81428 82742 84365 84755 85132 88909 93909 94568
und 94709

Berlin den 17 April 1875
Königliche General Lotterie Direction

StadtTheater
Dienſtag kommt Marſchners Oper Hans Heyling hier

zur Aufführung Das Libretto der romantiſchen Oper iſt
von Eduard Devrient und die Compoſition möchte man
wohl für die gelungenſte Arbeit des Herrn Componiſten
halten ſie empfiehlt ſich durch Lieblichkeit ihrer Melodten
eben ſo ſehr als durch das Characteriſtiſche des Ausdruck im
Geſange und der Begleitung Bei einer ſo trefflichen Be
ſetzung Heyling Herr von Bongardt Anna Frau Sie
chen Königin Frl Bayrer Conrad Herr Winkel
mann wird die Oper wohl einen höchſt en Eindruck
auf das Publikum welches ſich ſchon Jahre lang nach Hans
Heyling ſehnte hervorbringen

Waſſerſtand der Saale
Schleuſe oberhalb Halle

Am 18 April Abends Unterhaupt 1,94 Meter
Am 19 April früh Unterhaupt 1,94
Am 18 Aorſ Abends Schleuſe r
m 18 Apr ends am neuen Unterha 2,52Am 19 April Morgens W 248 War

Am 18 April Abends am alten Unterhaupt 1,52Am 19 April Morgens w 1L48 et r
Kirchliche Anzeige

Jsraelitiſche Gemeinde frü82 Uhr Gottesdienſt um 10 Uhr Predigt von Hrn Dr Fröhlich

W

57341 57 585 59021 62525 66412 67298 71834 72106 72376 73358

Dienstag den 20 d M h

Bild und Spirgel wer1 er den ſauber und billig
eingerahmt Solide Preiſ reelle Vevie
nung Garantie für Rauch bei Guſtav
Zander jun Glaſermeiſter nurk leine
Ulrichsſtraße 35 Reſtaurant Hoffmann

Geſucht 697 d
ein tüchtiger Eiſendreher auf dauernde
Beſchäftigung und bei gutem Lohne

Fabrik Webau b Weißenfels
NMaſchinenmeiſter Sohneilder

e rſucht

716 Möbelfabrik
Ein junger Mann welcher 831 Jahr

als Bäcker und Conditor thätig war
ſucht anderweitig ähnliche Stellung

Bitte Adreſſen polagernd unter A
W Wettin a S

TFinen jungen Mann von 16 bis 19
Nhren ſucht Melcher gr Berlin 16
Anſt Gchlafſt offen m Koſt Jehkergaſſe d

das Arb Nachw Bureau kl Klausſtr 4

Tüchtige Kellner für Hotel
nach auswärts bei hohem Gehalt ſucht

Frau Deparade
Einen Lehrling ſucht 17 18d

leisenring kl Ulrichsſtr 4
Einen Lehrling ſucht unter annehm

baren Bedingungen Herm Rehm
Schneidermeiſter in Eisleben Freiſtr 65

Offene Stellen
für 2 tücht Kochmamſells 3 j Mädchen
z Erl d f Küche 2 Kellner und
Kutſcher durch F A Petzerling
Töpferplan 4 702d

Für ein junges Mädchen vom Lande
die ſchneidern kann wird ein leichter
Dienſt geſucht Näheres in den Expe
ditionen dieſer Zeitung 722d
Kochmamſells Köchinnen
Haus und Küchenmädchen find
jederzeit gute Stellen durch Frau De
paracdle gr Schlamm 10 7130

Ein im Schneidern geübtes Mädchen Eine freundl möbl Stube nebſt C
und auch welche die es lernen wollen
können ſich melden Fleiſchergaſſe 28

Ein ſchöner geräumiger Laden mit
Ladenſtube auf Wunſch auch Wohnung
1 October d J beziehbar ſofort zu
vermiethen durch Auguſt Fiedler
große Klausſtraße 10 614d

Laden nebſt Wohnung
Die innehabende Wohnung von Hrn

Fleiſchermeiſter Trautmann iſt zum
1 October anderweits zu vermiethen
Auguſt Krüger alte Promenade 164a

Freundliche Wohnung fur ſtille
Leute und möblirtes Zimmer
mit Schlafeabinet für einen oder
zwei Herren zu vermiethen neue Pro
menade 10 und gr Brauhausg 9 1 Tr

Eine Wohnung mit Pferdeſtall zu
vermiethen Preis der Wohnung 75

Preis des Stalles 90 bis Je
hanni hat den Stall ein Pferdehändler
inne Desgl eine u 75F W Braumann ahhereg 8

binet an einen Herrn ſofort zu vermie
then gr Ulrichsſtraße 8 3 Tr 708d

Möbl Stube zu verm gr Klausſtr 7 III

Möbl Stube zu verm Landwehrſtr 18

Demande
Ein a penſ Lehrer ſucht eine An

ſtellung als Aufſeher eines Hofes Gartens

oder auch Beſchäftigung in ſchriftlichen
Arbeiten Sprachen u a D Einen
billigen Miethszins würde er noch dabei
pr zahlen können Offerten nimmt ent
gegen die Buchhandlung v Reichardt
Barfüßerſtr 12 in Halle unter Adr

J O W 710 bDringende Bitte
Edle Menſchenfreunde erſucht ein durch

Unglücksfälle hart geprüfter Lehrer Fa
milienvater um ein Darlehn von 100
v monatliche Rückzahlung von 10

efe sub L O beſördern die Expe

S Annonctutxredirion

e
Bee

9RIGINAL FRE

rm r r r reMprnng pt re eil on A

mas a I

Neue und gebrauchte Möbel
verkauft billig Trödel 7

Clavierunterricht
wird billigſt ertheilt
Expeditionen dieſer Zeitung

Jeden Bandwurm
entfernt in 3 bis 4 Stunden vollſtändig

ſeitigt B
Magenkrampf
Art und epileptiſche Krämpf er

H o220 Jauch brieflich

ditionen dieſer Zeitung ſost

Wo ſagen die
75

ſchmerz und gefahrlos ebenſo ſicher belelſsſast t Ah
Voigt u Eroppenſted t



ind eingetroffen Auswahl von eleg

I HUensel Müller
Holzhandlung und Dampfsägewerk

in Halle aS
pfehlen ihr Lager aller gangbaren Arten

Bau und Tiſchlerhölzer
liefern auf Beſtellung

belte gespundete u

den von Brette rn
Baumaterialien

u Fhalt Recoh seh
Steine empfehlen billigſt
224 B Schmidt Co

Viguren empfehlen billigſt

d Linke CoMagdeb Halberſtädter Güterbahnhof vor dem Steinthor

gletots etc etc Anfertigung nach Maaß
e

geschnittene Kanthölzer nach Dimenſionen geho
ge fügte Fussbodenbretter

Parquetfussboden Thüren ThürbekleidungenFutter Schlag Leisten Fussleisten Jaloussetnbeo und übernehmen für Lohn den Aufsenhnitt von
Rundhölzern ſowie das MHobeln roh r e 10 Mtr I im

5,402b 347c

I ren en er re erl Sartensand in ſchöner gelber Farbe diverſe SortenBeetstecker Gartenvasen Ampeln und A Lehmann

Weiss Waaren

10 Mtr Shirting
1 Thlr

10Mtr Ohiſfon
1 Tblr 10 Gr

10 Mr Madapolam
1 Thlr 20 Gr

10 Mtr Halbleinen
1 Tblr 20 Gr

I Thlr 25 Gr
10 Mtr gestr Drell

1 Thlr 25 Gr 711dTRhonröhren mit Verbindungsſtücken in allen Weiten aus der Fabrik
von H Polko in Bitterfeld zu Fabrikpreiſen feuerſichere prima Dach

Pappé in Rollen h Deckleisten A Asefer und m h uelegung von Hausfluren Küchen Badeſtuben 2c ſowie beſte ammotte G6G gr Steinſtraße Gen
Die Strohhutfabrik

Schmeerſtraße 18558d empfiehlt ſich im Waſchen Färben

und Moderniſiren aller Arten
Filz und Strohhüte nach den

c
An

Die Braunkohlengrube Pauline vereinigt Feld bei Dörſtewi

c t
u

m
Dörſtewitz im April 1875

Die Gruben Verwaltung
J Köppel Oberſteiger

brennende Förderkohlen zum Preiſe von 18 R pro Hectoliter verkauft

Rattmannsdorf im April 1875 696Die Gruben Verwaltung
J Wernicke Steiger

neueſten Facons Durch meine neue
Einrichtung werden die Hüte ſchön und
ſchnell gefertigt

b

Jch erlaube mir dem geehrten Publi
kum von Halle und Umgegend hiermit

d und auf s Reellſte ausführe

Friedrich VIIrich
Brunnen und RöhrenMeiſter

in Lützen

h bringen wir hiermit in empfehlende Erinnerung

Wallstab Graseger
edingungen günſtig

n Unſer Lager feiner Wrauben und BRordeaux Essigoe
ſowie v Kräuter und Gewürz Essitge eigener Fabrit Cissem und onumente

1550d in Marmor Sandſtein Eiſen c mit

e Auch ſuchen wir für unſere Mineral Waſſer Eſſenzen u Eſſig
h zum ſofortigen oder baldigen Antritt einen jungen Mann als Lehrling

Pafſende geräumige Localitäten
in frequenter Geſchäftsgegend die ſich recht ſehr zur Einrichtung eines

feinen Restaurants
eignen ſind für den 1 Juli d J oder ſpäter zu verpachten Offerten
werden unter H 5,539 b vurch Haasenstein Vogler

hier erbeten 714d

Der in meinem Hauſe große Steinſtraße 10 belegene
jetzt von Herrn Dreßler bewohnte ſehr geräumige Laden nebſt
roßer Comtoirſtube und an Beides angrenzenden mit Glas
iberdeckten Lichthof ſowie Wohnung von 9 Piecen iſt per

1 Oetober er auf Wunſch ſchon per 1 Juli er zu vermiethen
Da der bereits neugeſchloſſene Miethsvertrag bezüglich dieſer Localitä
ten wegen veränderter Dispoſttion der Contrahenten auf deren
Wunſch von mir wieder gelöſt iſt ſo wollen ſich Reflectanten nun
direct an mich wenden A Maassengier

Berger G WIorseteclt,
Sophienſtraße 13

Tüchtige Geolbgiesser zum Fertigmachen e geſucht m
Berger G VIorstectt

Sophienſtraße 13 706d
Bestaurant Rejallan der Sophienſtraße in nächſter Nähe des Landwirthſchaftlichen Jnſtituts

enpſiehlt ſeinen guten
von 19 2 Uhr ejani

o

Laden und Wohnung Lerartitt

X
Tüchtige Mochaniker werden geſucht e en

Lager fertiger Grab Kreuze

correcter Jnſchrift in Farbe und Gold

Grabgitter 191dO Landmann jun
nene Promenade 10

Möbelfuhrwerk
er Größe dem tüchtige Auflader

eigegeben werden können empfiehlt zu
Umzügen

C Dettenborn
Möbelfabrikant

NervenSchmerzen gichtiſchen Gelenkver

durch

Ruſſiſches
Sarepta Fluid

à Fl 1 Thlr mit Gebrauchsanweiſung
Zu beziehen

J Barth Apotheker Berlin
195d

von
Spittelmarkt 14

von Jean Maria Farina
Meine e davon befindet fich

bei Herrn W König Expedition der
Saale Zeitung und empfehle ich per
Dtzd Flacons zu 15 Mark I Dtzd
7 Mk 50 Pf per Glas 1 Mk 25 Pf
U Glas 65 PfJohann Maria Farina in Köln

Aecht kölnisches W asser

Kieler Fettbacklinge à Stck 6

8 u 9 Pf immer friſch bei
Roltze

Großes wohlſchmeckendes Haus

backenbrod bei 718dGleisenring kl Ulricheſtr 4
5000 Stück rer er

2jähr verpflanzte 100 St M
abzugeben die Gärtnerei von

tem Zuſtande billig zu verkaufen
Rittergaſſe 13 2 Tr

und kräftigen Mittag eng 71 und 10 Ein Handrollwagen zu verkaufen der Art Leidenden nur empfehlen
707d Landwehrſtraße 18

i mit 29 Morgen durchweg gutem Boden

verkauft eine vorzügliche Heizkohle mit 23 R pro Hectoliter und iſt dieſelbe Brennarbeiten pen Weingn rie an Weyer dex Wage
durch genügendere Arbeitékräfte unterſtützt in dieſem Jahre in den Stand geſetzt getertigt Zapfenstrasse 17b 2 Tr

auch größere Lieferungen zu übernehmen und alle Kohlennachfrage zu befriedigen
Bekanntmachung

487d für Fabriken u Private pr Rth 4 bis

Sichere Heilung von Rheumatismus ganz neu verkauft billig

krümmungen auch in veralteten Fällen 9 Stück alte noch ſehr gute

4 hat Chirurg Herrn Ewald Sonntag zu
716 d Lauchſtädt für ſeine raſtloſen Bemühun

F Gaudifch in Ammenborf gen bei Behandlung meiner kranken Hand längerem Leiden unſere gute Mutter die
Ein Pianoforte für Anfänger in gu n a ehe Dank

ken daß dieſelbe wieder arbeitsfähig ge 53 Jahren
wörden iſt und kann ich denſelben allen kannten ſtatt beſonderer Meldung

Die neueſten Prühjahrs und Sommerstofte für teine Werren Garderobe
anten fertigen Herren leiderm Sommerar IcIos Leipzigerſtraße 5 632d

Subhaſtations Patent
Nothwendiger Verkauf Schulden halber

Das dem Handelsmann Wilhelm Nösler und deſſen Ehefrau Marie
geb Müller zu Sirsleben gehörige zu Ermsleben unter Nr 249 b belegene
im Grundbuche von Ermsleben Band X Blatt 181 verzeichnete Hausgrundſtück
nebſt Zubehör zur Gebäudeſteuer mit einem jährlichen Nutzungswerthe von
51 veranlagt ſoll

den I Mai 1875 Vormittags 10 Uhr
im hieſigen Gerichtslokale im Wege der nothwendigen Subhaſtation öffentlich an
den Meiſtbietenden verſteigert und das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags

den 2 Juni 1875 Mittags 12 Uhr
an hieſiger Gerichtsſtelle verkündet werden

Auszug aus der Steuerrolle Taxe und Hypothekenſchein ſowie die Ver
kaufsbedingungen und ſonſtigen das Grundſtück betreffende Nachweiſungen ſind
in unſerem Bureau einzuſehen

Alle Diejenigen welche Eigenthumsrechte geltend zu machen haben werden
hiermit aufgefordert dieſelben zur Vermeidung der Präcluſton ſpäteſtens im
Verſteigerungstermine anzumelden

Ermsleben den 3 April 1875
Königliche Kreisgerichts Commiſſion

Der Subhaſtations Richterr

Guts Verkauf
Ein Bauerngut 1 Stunde von Mücheln

699d

Bei Schroedel Simon
in Halle und in allen Buchhand
lungen iſt zu haben

Die Kunſt
ein vorzügliches Gedächtniß

zu erlangen

die Gebäude groß und geräumig ſämmt
lich vor einigen Jahren neu gebaut
ſteht ſofort zum Verkauf Kaufpreie
8500 Nähere Auskunft ertheilt
F E Martini in Mücheln 629d
Häuſer Verkauf

Kauſluſtige welche geſonnen ſich in
oder nahe um Leipzig im Preiſe von

70,000 darunter feine Villa s
ſowie Häuſer in der ſchönſten Geſchäfts

ſo daß man alles
was man hört und lieſt beſſer
behalten kann Nicht Markt
ſchreierei ſondern auf Wahr
heit Vernunft und Erfahrung
begründet Von Dr Hartenbach

Zwölfte Auflage 10 Sgr

Stadt Theater
Zeitung vEin Haus im guten Zufſtande iſt ienstag den 20 April 1875mit z Anzahlung zu verkaufen Mit aufgehobenem Abonnement

Gartengaſſe 6 H 5,540b 719d Hans Heiling l709d
anzuzeigen daß ich Reparaturen Eine kleine Baufſtelle in angenehmer Romantiſche Oper in 3 Acten nebſt
und Veubauten von Brunnen Lage verkauft Carl Schulze Mühl

bAuf der Braunkohlengrube Helene bei Hohenweiden werden gut r b r Tag
einem Vorſpiel von Eduard Devrient

Muſik von Heinrich Marſchner

W eintraube
Dienstag den 20 April 708 d

Grosses Extra Ooncert
vom Halleschen Stadt Orchester
Anf 3 Uhr Entree 30 R Pf

Bauſtellen in jeder Größe paſſend

12 Thlr Stunde vom neuen Thür
Güterbahnhof zu verkaufen 715 d

Ammendorf im April 1875
F Gaucdlich

Eine Vockwindmühle in gutem TZuſtande wird zum Abbruch zu kaufen W alle Stadt Musikdirector
geſucht Nähere Auskunft wird erbeten Zum Concert und Ball
unter A B 24 poſtlagernd Frank Sonntag den 25 April von Abends 1/28
leben b Merſeburg uUhr ab gegeben von der Capelle des

Ein Thorweg 81 hoch u 9 breit StadtmuſitkDirectors Herrn Friede
faſt neu eine Partie leere Oxhofte mann in Mücheln ladet hierdurch er
mehrere Fuhren Bruch und Pflaſter gebenſt ein 701d
ſteine ſind billig zu verkaufen 667d01 Neumark Vöhme Gaſtwirth

gr Klausſtraße S Tr Schlachtefeſt
Ein gutes Federbett iſt billig zu

verkaufen gr Ulrichsſtraße 47 8 Tr Sohmidt s Reſtauration
Nr 8 Oberglaucha Nr 8rechts alter Deſſauer 717d

Einen Fahrſtuhl für Windmüller paſſend Dienstag den 20 April früh 9 Uhr
Wellfleiſch Abends div Wurſt

Carl Schulze Mühlweg 26 b und Suppe 632d
uſter Restraurantſind billig zu verkaufen 7 Stück 5 Kühler Brunnen

Meinen Abonnements Mittags
kl Ulrichs tiſch à 7 u 10 von 12 2 Uhr

aße 35 I704d halte hiermit beſtens empfohlen
Ein Pferd zu verkaufen von 2 die 597 d W Kessler

Wahl ein Fuchs und ein ſchwarzerjedes paſſend zum Reiten und auch ein Fürstenthal
ſpännig ins Preſchfuhrwerk und gehen
auch bei mir im Rollwagen ein und Mittagstiſch im Abonnement
zweiſpännig 705d71 und 10 Sgr Abonnenten
F W Braumanun Rathhausg s werden angenommen Peter

I Ein goldener Trauring gez A B
20 Decbr 1866 auf dem Wege v d

zur 5 Großen Mecklenburgi Stadt nach dem Weinberge verloren
ſchen Pferde Verlooſung zu Neu Abzugeben Freudenplan 2
brandenburg Ziehung am 21 Mai er

ſind à 3 Mark zu haben bei Familien R achrichten

Todes Anzeige
Barck CO0O gr Ulrichsftr 47

Freunden und Bekannten theilen wir
und W Könmsg Exped d Saale
Zeitung Moritzzwinger 12
Meine Wohnung befindet ſich ſeit 1 April die Traueranzeige mit daß unſere gute

Alter Markt Z Hof links 1 Tr Mutter Schwieger und Großmutter
666d Vr Schönbrodit verwittwete Friederike Varth geb

Nägler am Sonnadend Abend ent
ſchlafen iſtOeffentlicher Dank Friedrich Arper und Frau

Hierdurch ſage ich dem Barbier und
TodesAnzeige

Heute Morgen 8 Uhr verſchied nach

51 hoch 3 81 breit 2 Stück 3
10 hoch 3 breit beim Glaſermeiſter
Guſtav Zander jun

denn nur verwittwete Droſchkenbeſttzer Caroline
habe ich es zu verdan Mittag geb Berger im Alter von

Dies Freunden und Be

Halle a/S den 18 April 1875
Die trauernden HinterbliebenenAlbert Peundorf Künſtler

e W

Palla Druck und Verlag von Ott Hendeh
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